
S
eit Monaten wird in Esslingen 
über den künftigen Standort der 

Stadtbücherei diskutiert und auch 
gestritten 3 nun sorgten die Bürge-
rinnen und Bürger für klare Ver-
hältnisse: Beim Bürgerentscheid 
am vergangenen Sonntag wurde 
das bisherige Domizil im Beben-
häuser Pfleghof mit 68,5 Prozent 
der gültigen Stimmen bestätigt, für 
einen Umzug der Bibliothek ins 
frühere Modehaus Kögel konnten 
sich nur 31,5 Prozent erwärmen. 
Nach dem eindeutigen Votum 
möchte Oberbürgermeister Mat-
thias Klopfer nun die Weichen für 
die seit vielen Jahren immer wieder 
aufgeschobene Sanierung des 
Pfleghofs stellen. Dass der OB noch 
am Abend des Bürgerentscheids 
ankündigte, den Gemeinderat 
rasch über den Verkauf des Nach-
barhauses Heugasse 11 entscheiden 
zu lassen, das seit den 90er-Jahren 
als Erweiterungsfläche für den 
Pfleghof im Gespräch ist, hat viele 
allerdings irritiert. 

Im Vorfeld des Bürgerent-
scheids hatten  auch noch auf den 
letzten Metern die Bürgerent-
scheid-Initiative, die sich für den 
Pfleghof stark machte, und die Ini-
tiative Neustart, die für die Kögel-
Lösung warb, für ihre Positionen 
geworben. Im Bürgersaal des Alten 

Rathauses hatten Interessierte dann 
am Sonntagabend Gelegenheit, die 
Auswertung der Stimmen aus den 
Wahlbezirken zu verfolgen 3 paral-
lel zur Landtagswahl. Gleich der 
erste ausgezählte Bezirk ergab eine 
klare Zweidrittelmehrheit für den 
Pfleghof, die sich für den Rest des 
Abends nicht mehr wesentlich ver-
ändern sollte. Und als  klar war, dass 
das nötige Quorum von 13 551 Ja-
Stimmen erreicht war, gab es gro-
ßen Jubel bei den Pfleghof-Befür-
wortern. Am Ende lautete das Bür-
gerentscheid-Ergebnis: 26 464 gül-
tige Stimmen (68,5 Prozent) entfie-
len auf den Pfleghof, 12 164 Stim-
men (31,5 Prozent) wurden für 
Kögel verbucht. Die Wahlbeteili-
gung lag bei 58,4 Prozent. 

>Der Pfleghof bietet 

alle Möglichkeiten<

Die Initiatoren des Bürgerent-
scheids sahen sich durch das klare 
Votum in ihrem Bekenntnis zu 
einer modernisierten Bücherei im 
Pfleghof bestätigt. >Ein großartiges 
Ergebnis 3 besser geht9s nicht<, 
befand Rena Farquhar. >2019 gab es 
15 321 Stimmen für den Pfleghof, 
diesmal 26 464 3 weit mehr, als der 
OB bei seiner Wahl erhalten hat. 

Damit ist ganz klar, was die Bürger-
schaft möchte. Das gilt es zu respek-
tieren.< Und Martin Auerbach 
erklärte: >Dieses Ergebnis ist ein 
wichtiges Signal an die Stadt, dass 
die Bürgerinnen und Bürger ernst 
genommen werden wollen und 
dass es gut und richtig ist, wenn wir 
uns auf unverzichtbare Vorhaben 
wie die überfällige Sanierung des 
Pfleghofs konzentrieren.< Her-
mann Beck freute sich: >Ein groß-
artiges Ergebnis für den Pfleghof, 
das für den Gemeinderat Verpflich-
tung sein muss, dort im Sinne der 
Bürger etwas richtig Gutes zu 
schaffen. Der Pfleghof bietet alle 
Möglichkeiten.< Für Beck ist klar: 
>Wir werden uns auch darum küm-
mern, dass die Stadt das Problem 
fehlender Lernplätze rasch angeht. 
Dafür gibt es kurzfristig Möglich-
keiten. Darüber werden wir aber 
das Ziel nicht aus den Augen verlie-
ren, dass im Nachbarhaus Heugasse 
11 ein Lernhaus entsteht.< 

In sozialen Netzwerken erklärte 
die Initiative Neustart: >Neustart 
bleibt der Stadtbücherei   verbunden 
und wird sich dafür einsetzen, dass 
unsere Ziele eines barrierefreien, 
jugend- und familienfreundlichen 
Lern- und Begegnungsortes auch 
im Pfleghof so gut wie möglich 
umgesetzt werden.< 

Noch bevor der letzte Wahlbe-
zirk ausgezählt war, kündigte OB 
Matthias Klopfer im Bürgersaal an: 
>Wir werden die nächsten Schritte 
nun zügig vorbereiten. Gleichzeitig 
werden wir uns intensiv um Lan-
desfördermittel bemühen.< Die 
Verwaltung werde bereits am 
27. April eine Vorlage zum weite-
ren Vorgehen in den Gemeinderat 

einbringen. Und am Montag kon-
kretisierte Klopfer: >Einerseits 
werden wir die Eigentümerinnen 
und Eigentümer des Kögel-Areals 
weiterhin bei der Suche nach einer 
geeigneten Nachnutzung unter-
stützen, um einen jahrelangen 
Leerstand an zentraler Stelle zu ver-
meiden. Andererseits müssen wir 
dem Team der Stadtbibliothek eine 

Perspektive bieten und diese wich-
tige Einrichtung zukunftsfähig aus-
richten.< Klopfer betonte auch, es 
sei ihm >ein großes Anliegen, dass 
wir nach den heißen und emotio-
nalen Debatten in den vergangenen 
Monaten wieder zusammenrücken 
und gemeinsam zum Wohle der 
Stadtbibliothek und der Stadtge-
sellschaft nach vorne blicken.<   adi

Die Stadtbücherei bleibt im Pfleghof
Beim Bürgerentscheid haben sich die Esslinger klar gegen  einen Umzug der Bücherei zu Kögel entschieden. OB denkt über Verkauf der Heugasse 11 nach.

Der Jubel der Pfleghof-Befürworter war groß, als feststand, dass sie ihr Ziel erreicht haben. 
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Köngen. Baden-Württemberg hat 
vielfältige und einzigartige Natur-
räume, diese beinhalten wiederum 
eine Vielzahl an Biotopen. Damit 
sind Lebensräume gemeint, die 
Tier- und Pflanzenarten zur Nah-
rungssuche, als Fortpflanzungsstät-
ten oder auch als Rückzugsgebiete 
benötigen. Um diese Vielfalt zu 
erhalten, müssen die Arten zwi-
schen den verschiedenen Räumen 
wandern und sich genetisch austau-
schen können. 

Ein dichtes Netz verbundener 
Lebensräume 3 der sogenannte 
Biotopverbund 3 ist daher überle-
benswichtig für die biologische 
Vielfalt und die intakte Natur. Des-
wegen hat sich das Land mit dem 
Biodiversitätsstärkungsgesetz 2020 
unter anderem das Ziel gesetzt, bis 
2030 den funktionalen Biotopver-
bund auf mindestens 15 Prozent des 
Offenlandes der Landesfläche aus-
zubauen. Mit 10,9 Prozent Ende 
2023 wurde das Zwischenziel 
bereits erreicht 3 als wesentliche 
Akteure fungieren dabei die Land-
schaftserhaltungsverbände (LEV), 
Biotopverbundbotschafter sowie 
die Kommunen.

Um das zu unterstützen, wer-
den Planungskosten einer Biotop-
verbundplanung mit 90 Prozent 
gefördert 3 so hat auch die 
Gemeinde Köngen bereits vor drei 
Jahren ein solches Schriftwerk in 
Auftrag gegeben, die Ergebnisse 
wurden dem Gemeinderat von Jür-
gen Deuschle vom Büro Tier- und 
Landschaftsökologie (Köngen) 
nun vor Kurzem vorgestellt.

>Köngen hat noch große Ent-
wicklungspotenziale<, konstatierte 
Jürgen Deuschle 3 was aber in einer 
dicht besiedelten Landschaft wie 
dem Mittleren Neckarraum nicht 
außergewöhnlich sei. Unterm 
Strich empfiehlt der Experte 29 
Einzelmaßnahmen auf 57 öffentli-
chen und privaten Flächen, um 
neue Trittsteinbiotope zu schaffen 
oder bestehende Biotope zu opti-
mieren. 

Trittsteinbiotope sind kleine, 
isolierte Fläche, die als >Trittstein< 
in der Landschaft dienen, um iso-
lierte Lebensräume für Tiere und 
Pflanzen zu vernetzen. Diese Bioto-
pe ermöglichen den genetischen 
Austausch, die Ausbreitung von 
Arten und dienen als Rast- oder 
Rückzugsort, etwa in Form von 
Totholz, Kleingewässern oder 
naturnahen Gärten.

Pflegerückstände

aufarbeiten

 Große Pflegerückstände hat Deus-
chle in Köngen bei Feldgehölzen 
und -hecken sowie bei Streuobst-
wiesen ausgemacht. >Die Rückstän-
de sollten aufgearbeitet werden 3 
beispielsweise durch regelmäßige 
Baumpflege oder Nachpflanzun-
gen<, erklärte Deuschle. Außerdem 
sind die Streuobstbestände durch 
die zunehmende Verbreitung der 
Laubholzmistel 3 die Schmarotzer-
pflanze entzieht seinem Wirt Was-
ser und Nährstoffe, die er für die 
Photosynthese braucht 3 akut 

gefährdet. Hier bestehe wie im 
gesamten Landkreis dringender 
Handlungsbedarf. 

Ein weiterer Tipp, da viele der 
sowieso eher spärlich vorhandenen 
Stillgewässer  verlandet und stark 
verschattet sind: >Sie haben so nur 
noch wenig Nutzen für Amphibien 
und andere Wasserlebewesen. Nur 
gesunde Gewässer schaffen Arten-
reichtum.< Auch bei der Pflege der 
Entwässerungsgräben entlang der 
Äcker und Wege gibt es Verbesse-
rungspotenzial: >Etwa der Zeit-
punkt der Mahd, die sollte nicht wie 
in Köngen üblich im Hochsommer 
erfolgen.< Wird erst mit Herbst 
gemäht und nicht zum Zeitpunkt 
der Blüte der vielen Pflanzen rund 
um die Gräben, sei schon viel 
gewonnen, so Deuschle. 

Es gibt aber auch bereits Erfolgs-
meldungen: So wurden in einem 
neuen Biotop im Steinackertal am 
süd-westlichen Rand der Gemar-
kung bereits im zweiten Jahr stark 
gefährdete Arten wie einige Krö-
tenarten nachgewiesen. Obendrein 
empfiehlt der Experte auch eine 
umfangreiche Öffentlichkeitsarbeit: 
>Vor allem bei größeren Eingriffen.< 

Für die Umsetzung der Maß-
nahmen gilt indes der Grundsatz der 
Freiwilligkeit. >Wir werden nach 
und nach überlegen, was machbar 
ist<, kündigte der Köngener Bürger-
meister Ronald Scholz angesichts 
klammer Haushaltskasse an: >Es ist 
aber ein großes Anliegen der Ver-
waltung, einzelne Maßnahmen 
gemeinsam mit dem Gemeinderat 
auf den Weg zu bringen.< kd

Streuobstwiesen 
akut gefährdet
Ein Experte warnt in einem Bericht vor dem Köngener Gemeinderat, dass die 

Streuobstbestände  akut gefährdet seien. 

Maria Basel in
der Dieselstraße

Esslingen. Am Donnerstag, 
19. März, 20 Uhr,  kommt Maria 
Basel mit ihrer  EP >The Longing< 
ins Kulturzentrum  Dieselstraße in 
Esslingen. Laut Ankündigung sind  
Konzerte mit Maria Basel und ihrer 
Band >spannungsgeladene, emotio-
nale Reisen, die zwischen zarten 
Downtempo-Parts und treibenden 
Beats hin- und hergleiten<. 

Tag der offenen Tür 
der Musikschule

Esslingen. Schnuppern, Beratung, 
ausprobieren, sich austauschen 3 
das bietet die städtische Musikschu-
le Esslingen am Blarerplatz am 
Samstag, 14. März, beim Tag der 
offenen Tür. Von 14.30 bis 17 Uhr 
sind  Interessierte eingeladen, die 
vielfältigen Angebote der Musik-
schule kennenzulernen und Instru-
menten selbst (erste) Klänge zu ent-
locken. Für musikalische Einblicke 
sorgen  kurze Konzerte und Darbie-
tungen aus den  Fachbereichen.

Chansonabend in  
der Begegnungskirche  

Esslingen. Im Rahmen der Frauen-
wochen Esslingen geben Jeschi Paul 
(Gesang) und Heidrun Speck (Kla-
vier) am Samstag, 21. März,  20 Uhr, 
unter dem Motto >Merkt ihr nischt?< 
in der Esslinger Begegnungskirche 
(Urbanstraße 45 ) ein Konzert mit 
Chansons der 20er- bis 50er-Jahre. 

Gauthier Dance Juniors  
im Schauspielhaus   

Esslingen. Die Gauthier Dance 
Juniors treten am Sonntag, 
15. März, 18 Uhr, mit der Tanzshow 
>Moves for Future XL< im Schau-
spielhaus der Württembergischen 
Schauspielbühne in Esslingen auf. 

>Schneekönigin< 
 im Neckar Forum 

Esslingen. Das Theater Liberi gas-
tiert am Samstag, 21. März, 15 Uhr, 
mit dem Familienmusical >Schnee-
königin< (ab vier Jahren) im Neckar 
Forum in Esslingen. 

Tanzparty 
im >Lux< 

Esslingen. In der Kneipe des  Kom-
munalen Kinos in Esslingen findet 
unter dem Titel >Come together< 
am Samstag, 14. März, 21 Uhr, der 
>Schwof im Lux< statt. 

Kleidertauschparty  
im Kutschersaal 

Esslingen. In der Esslinger Stadt-
bücherei (Kutschersaal) findet am 
Samstag, 12 bis 15.30 Uhr, eine Klei-
dertauschparty statt. 

Möglichkeiten den 
Wehrdienst zu verweigern 

Esslingen. Im Esslinger Gewerk-
schaftshaus (Julius-Motteler-Stra-
ße) findet am Donnerstag, 19. März, 
18 Uhr, ein Informationsabend zum 
neuen Wehrdienst statt. Wobei es 
über Möglichkeiten der >Kriegs-
dienstverweigerung< geht. red
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S
ie hat am Mozarteum in Salz-
burg Gesang studiert und ein 

Diplom als Musical-Darstellerin, er 
ist promovierter Musikwissen-
schaftler, Pianist, Dirigent, Chorlei-
ter, Komponist, musikalischer Lei-
ter an Theatern und Klavierlehrer 
an der Esslinger Musikschule: Maria 
Meßner und Konstantinos Kaloge-
ropoulos stehen häufig gemeinsam 
auf der Bühne. Sie haben eine Pro-
duktionsfirma gegründet, mit der 
sie Musical-Shows entwickeln 3 
und sie sind seit vier Jahren auch im 
Leben ein Paar. 

Ob im Theater oder im Privaten 
3 die beiden, die ihr Zuhause im 
Landkreis Esslingen haben, verste-
hen sich blind: >Wir kennen die 
Gesetze der Branche, das macht es 
leicht und schön, zusammenzu-
arbeiten und zusammenzuleben<, 
erzählt Kalogeropoulos. In dieser 
Partnerschaft weiß jeder, wie sich 
der andere beim Auftritt fühlt. >Das 
ist ein enormer Druck: Man muss 
auf die Sekunde genau abliefern, 
man muss funktionieren, man muss 
perfekt sein<, erklärt Maria Meßner.
Ein Partner aus demselben Metier 
habe Verständnis, auch dafür, dass 
eine Sängerin ihre Partien stunden-
lang üben muss, ergänzt sie: >Das 
muss er aushalten können, ohne 
dass es ihm auf die Nerven geht.< 
Konstantinos Kalogeropoulos hat 
damit kein Problem: >Eine Sängerin 
steht im Rampenlicht, alle Augen 
sind auf sie gerichtet. Sie muss alles 
auswendig beherrschen, und dafür 
ist dieser intensive Übungsprozess 
einfach notwendig.< Und weil beide 
vom Fach und oft in derselben Pro-
duktion verpflichtet sind, können 
sie auch miteinander proben.

Theaterleute haben einen unge-
wöhnlichen Tagesrhythmus, erzählt 

Kalogeropoulos: >Unsere Auftritte 
sind häufig abends, also schlafen wir 
morgens länger.< Und sie stehen 
dann auf der Bühne, wenn andere 
ausgehen, an Wochenenden, an 
Feiertagen, an Weihnachten und an 
Silvester. >Das ist für uns Alltag. Für 
jemanden, der nicht am Theater 
arbeitet, kann das schwierig sein<, 
vermuten die beiden.

Während bei den Proben im 
Ensemble gleichberechtigt über die 
Inszenierung diskutiert wird, ist bei 
der Aufführung auf der Bühne klar, 
dass Konstantinos Kalogeropoulos 
als Dirigent den Ton angibt 3 auch für 
seine Partnerin: >Er ist derjenige, der 
die Entscheidungen trifft und das 
letzte Wort hat. Seinen Anweisungen 
müssen alle folgen, sonst funktioniert 
eine große Show mit zig Künstlern 
nicht<, sagt Maria Meßner. 

Achtsam im 

Umgang miteinander

Bei den Proben wiederum sind die 
beiden keineswegs immer dersel-
ben Meinung. Lachend erzählt 
Kalogeropoulos, wie seine Partne-
rin ihm für eine Rolle einen golde-
nen Zylinder ausgeredet hat: >Sie 
hat sehr zurückhaltend für einen 
klassischen schwarzen plädiert. 
Später wurde mir klar, dass ich 
sonst wie eine Mischung aus 
Faschingsprinz und Zirkusdomp-
teur ausgesehen hätte.< 

Die beiden sind grundsätzlich 
achtsam im Umgang miteinander: 
>Wenn wir einander beruflich kriti-
sieren, dann niemals im Affekt des 
ersten Eindrucks, sondern immer 
erst in einer ruhigen Minute<, 
betont der Pianist. >Und weil ich 
weiß, dass er immer ehrlich mit mir 

ist, kann ich auch sein Lob genie-
ßen. Das gibt mir viel Selbstver-
trauen<, erzählt die Sängerin. 

Charakterlich sind die beiden 
unterschiedlich: Während er mit 
seinen griechischen Wurzeln eher 
lässig durchs Leben geht und vor 
dem Auftritt regelmäßig seine 
Manschettenknöpfe sucht, ist sie 
eine Perfektionistin: >Ich mag es, 
wenn alles detailliert geplant und 
gut strukturiert ist. Nur wenn hin-
ter der Bühne die zwölf Kostüme in 
der richtigen Reihenfolge hängen, 
klappt das schnelle An- und 
Umkleiden reibungslos.< Aber sie 
lernen auch voneinander: Seit sie 
zusammenleben, sei er ordentlicher 
und sie gelassener geworden 3 
>zumindest ein bisschen<.

Obwohl sie sich privat und 
künstlerisch sehr gut kennen, kön-
nen sie sich immer noch überra-
schen: >Maria als Marilyn mit blon-
den Haaren, die :Some Like It Hot8 
singt 3 das ist krass, sie ist einfach 
eine unfassbar tolle Sängerin<, 
schwärmt er. Sie wiederum ist jedes 
Mal verblüfft, mit welcher Leichtig-
keit er auf der Bühne alle Fäden in der 
Hand hält: >Er spielt perfekt am Kla-
vier, er dirigiert die komplette Show, 
er führt die Technik, und er mode-
riert sympathisch und charmant.<

Trotzdem kennen beide die 
Gefahr, vor lauter Arbeitseifer und 
Begeisterung für die Musik das Pri-
vatleben zu vernachlässigen. Des-
halb werden bewusst Grenzen 
gezogen: >Wenn wir ausgehen, zu 
Freunden, zum Essen oder ins 
Kino, reden wir nicht über die 
Arbeit<, betont Maria Meßner. 
Auch eine Trennung auf Zeit wür-
den sie hinbekommen, sagt Kaloge-
ropoulos 3 und verrät, dass sie beide 
im Mai heiraten werden. gw

Der Dirigent und die Sängerin
Maria Meßner und Konstantinos Kalogeropoulos aus dem Landkreis Esslingen stehen gemeinsam auf der Bühne und sind auch im Leben ein Paar.

Die Gala-Show: Am Samstag, 
21. März, ab 19 Uhr heißt es 
im großen Saal der Württem-
bergischen Landesbühne 
Esslingen zum fünften Mal 
>Piano Impact. Best of
Absolute! Live!<. Musical-
Stars wie Maria Meßner, Kirs-
tin Hesse und Daniel Mlade-
nov wollen das Publikum mit 
Songs aus den 80er- und 
90er-Jahren, mit Titeln von 
Queen, Michael Jackson und 
aus der Rocky Horror Picture 
Show begeistern. Gemeinsam 

mit der Sängerin Julia Frey, 
dem Showteam des TV Hoch-
dorf und dem Projektchor der 
Sängerlust Kornwestheim 
serviert die Piano-Impact-
Band unter Leitung von 
Konstantinos Kalogeropoulos 
einen bunten Mix aus Rock, 
Pop und Musical.

Das Kammer-Musical: Am 
Sonntag, 22. März, ab 15 Uhr 
und ab 17 Uhr (WLB-Podium I) 
erzählt und singt Maria Meß-
ner in >Marilyn Monroes letz-

tes Band< in einer One-Wo-
man-Show mit Konstantinos 
Kalogeropoulos am Klavier 
vom Leben dieser Ikone des 
amerikanischen Kinos: >Ein 
Rückblick auf diese erfolgrei-
che Karriere und ein doch 
trauriges Leben dieser sehr 
verletzlichen Künstlerin. Es 
war ein Leben, in dem sie 
immer kämpfen musste. Sie 
wurde immer nur als das dum-
me Blondchen gesehen und 
nie als Schauspielerin 
anerkannt<, sagt Meßner. gw

 Zu Gast in der WLB  

Die Sängerin Maria Meßner und der Pianist Konstantinos Kalogeropoulos sind auf der Bühne und im 

Leben ein Paar. Foto: Gaby Weiß

Esslingen. >Einer für alle< heißt es 
künftig einmal im Monat in der 
Esslinger Stadtkirche. Seit Februar 
laden alle evangelischen Kirchen-
gemeinden Esslingens dazu ein, 
einen gemeinsamen Gottesdienst 
in St. Dionys zu feiern. Beginn ist 
jeweils um 10.30 Uhr. Gottesdiens-
te in den Stadtteilen gibt es an die-
sen Terminen in der Regel nicht. 
Predigerinnen und Prediger aus 
den verschiedenen Teilkirchenge-
meinden wechseln sich in St. Dio-
nys bei diesen Zentralgottesdiens-
ten  ab.  Ausgesucht für diese wurden 
demnach  jeweils Sonn- und Feier-
tage, die personell schwer zu beset-
zen seien. Damit sollen Pfarrerin-
nen und Pfarrer sowie  Prädikanten, 
Kirchenmusiker und Mesner ent-
lastet werden. Durch die fortschrei-
tende Reduzierung der Pfarrstellen 
seien diese ohnehin zunehmend 
belastet, heißt es in einer Pressemit-
teilung. Das neue Format soll aber 
auch ein Zeichen des Zusammen-
wachsens der  Gesamtkirchenge-
meinde sein.

Doch es wird auch Ausnahmen 
von dieser neuen Regel geben: 
Dort, wo traditionell oder ökume-
nisch in einer Teilgemeinde ein 
besonderer Gottesdienst gefeiert 
wird, kann dieser auch an den 
gemeinsamen Gottesdiensttagen 
stattfinden. Im Anschluss an die 
zentralen Gottesdienste gibt es Kir-
chentee und -kaffee zur Begegnung. 
Die nächsten  Termine für den 
Zentralgottesdienst in der Stadtkir-
che St. Dionys sind der 15. März 
und der 4. April. red

Zentrale  
Gottesdienste
Die evangelischen 

Kirchengemeinden 

Esslingens feiern 

einmal im Monat  

gemeinsam

 in St. Dionys. 
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 Original Ostermann 

Er ist kein Haushaltsgerät, er ist 
ein Familienarchiv. Wenn man 
unseren Kühlschrank öffnet, 
sieht man nicht einfach 
Lebensmittel, sondern Persön-
lichkeiten. Ganz oben steht das 
Zeug, das du in einem beson-
ders motivierten Moment 
gekauft hast. Superfood und 
alles, was nach Detox klingt. 
Doch niemand fasst es an, nicht 
mal aus Versehen. Daneben: die 
Lieblingssachen der Familie. 

Dinge, die auf mysteriöse Weise 
immer leer sind, obwohl sie 
>gerade erst neu< waren. In der 
Mitte des Kühlschranks 
herrscht diplomatische Neut-
ralität. Käse und Aufschnitt für 
alle. Diese eine Packung, bei der 
niemand weiß, wem sie gehört 
3 aber wehe, man wirft sie weg! 
Ganz unten im Gemüsefach 
liegt ein Salat, der mal crunchy 
war, jetzt aber eher den Kopf 
hängen lässt. Und irgendwas in 

einer Dose, das alle kollektiv 
ignorieren. Wir nennen es nur 
noch >das Experiment<.
Kommen euch diese typischen 
Familienszenen bekannt vor? 
Jemand steht eine gefühlte 
Ewigkeit vor dem offenen 
Kühlschrank. Dieser summt 
bereits leise: >Entscheide dich, 
ich arbeite hier!< Doch erhält 
als Antwort nur: >Wir haben 
nichts zu essen!< Und das trotz 
Innenleben, das jedem Super-

markt Konkurrenz 
machen würde. 
Ach, der Kühl-
schrank 3 ein Ort, an 
dem wir täglich 
zusammenkommen. 
Einer sucht Käse, einer 
Schokolade, einer nur 
Orientierung im 
Leben. Und jedes 
Mal, wenn die Tür 
zufällt, denkt sich 
der Kühlschrank 

wahrscheinlich: >Sie sind chao-
tisch und laut, aber sie gehö-

ren zusammen.< Und wenn 
selbst das Gemüsefach Teil 
eurer Familiengeschichte ist, 

dann läuft doch eigentlich 
alles ziemlich gut! 

Unser Kühlschrank gehört zur Familie
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Esslingen. Die Lust, vertraute Pfade 

zu verlassen, will das Studium Gene-

rale an der Hochschule Esslingen 

wecken. Um >Mut zur Veränderung< 

geht es  im Sommersemester 2026. 

Das offene Angebot richtet sich an  

Erwachsene. Künstliche Intelligenz 

ist dabei ein Schlüsselthema. 

Los geht9s am Dienstag, 14. April, 

mit einem Vortrag des Physikers, 

Philosophen und Bestsellerautors 

Stefan Klein. Er spricht ab 18 Uhr 

online über  >Aufbruch. Warum Ver-

änderung so schwer fällt und wie sie 

gelingt<. Anschließend besteht die 

Gelegenheit zur Diskussion. 

>Mut zur Oper!< heißt es am 

Donnerstag, 21. Mai, ab 16  Uhr, auf 

einer Tour ins Stuttgarter Opern-

haus. Christoph Kolossa, der die 

Führungen im Opernhaus leitet, 

zeigt, was sich tagsüber hinter den 

Kulissen tut. >Damit es gut bleibt, 

muss es sich ändern 3 Gemein-

schaftsprojekt Gesundheit< ist das 

Thema am Dienstag, 16. Juni, von 18  

Uhr an. Dieser Vortrag findet online 

sowie im  Campus Stadtmitte, 

Kanalstraße 33 (Gebäude 1/im 

Senatssaal) statt. Bernadette Klap-

per, Soziologin und Leiterin der 

Forschungsstelle Pflegeversicherung 

des Spitzenverbands Gesetzliche 

Krankenversicherung, spricht über 

das Gesundheitssystem.  >Es scheint 

aus den Fugen zu geraten<, sagt die 

Expertin. Die Beiträge  steigen, 

Krankenhausstandorte sind unter 

Druck, Hausärzte gehen in Rente.

Um neue Chancen für den Mit-

telstand durch KI  geht es am Diens-

tag, 7. Juli, ab 18  Uhr, im Vortrag 

von Dorothee Brauner, Professorin 

für Betriebswirtschaftslehre an der 

Hochschule Esslingen. Sie spricht 

im Senatssaal in der Kanalstraße 33 

und online über die Chancen der KI 

für kleine und mittelständische 

Unternehmen. eli

Info: Anmeldung unter: 

www.hs-esslingen.de. Das Studium 

Generale  ist  unter dem Menüpunkt 

>Lebenslanges Lernen< zu finden.

Mut zu Neuem
im Studium 
Generale
Künstliche Intelligenz, 
Gesundheitsvorsorge 
und Kultur sind  
Themen an  der 
Hochschule Esslingen.

Ü
ber dem Fenster seines Büros 

mit dem idyllischen Blick auf 

eine von Esslingens schicken Fach-

werkzeilen hängt eine in der Mitte 

durchgesägte Gießkanne. Ein krea-

tiver Witzbold hat sie ihm 

geschenkt. Eine halbe Kanne schien 

das ideale Präsent für Joachim 

Halbekann zu sein. Doch bald wird 

er sie abhängen und mitnehmen. 

Denn der langjährige Leiter des 

Esslinger Stadtarchivs geht in den 

Ruhestand. Verabschiedet wurde er 

schon. Aber das Aufräumen seines 

Büros hält den 63-Jährigen am alten 

Arbeitsplatz fest. Es sei eher eine 

Sache von Tagen als von Stunden, 

meint er. 

Viele Erinnerungen packt er mit 

ein. Ein Professor klopfte einst im 

Stadtarchiv an. Für ein Projekt such-

te er eine wieder verwendete heb-

räische Pergamenthandschrift aus 

dem Mittelalter. Solche Funde hat 

auch das Esslinger Stadtarchiv nicht 

gerade in der Ablage griffbereit. His-

torisches Wissen half. Pergament, 

das wusste Joachim Halbekann als 

promovierter Historiker, war vor 

der Nutzung von Papier kostbar und 

wurde daher meist recycelt. Benutz-

tes Pergament diente etwa als Ein-

band zur Stabilisierung von 

Büchern. Er und sein Team schauten 

sich Bücher aus der fraglichen Zeit 

an und sie stießen auf ein Buch, das 

mit einem wieder verwendeten Per-

gament umhüllt war 3 einem Gebet-

buch in hebräischer Sprache aus 

dem 15. Jahrhundert. 

Langweilig war es nie. Und 

angestaubt? Muffig? Oder weltab-

geschieden? Bei jeder dieser Voka-

beln könnte Joachim Halbekann 

stundenlang den Kopf schütteln. 

Archivarbeit bedeute nicht im Mief 

der Vergangenheit einzustauben, 

sondern die Vergangenheit für 

Gegenwart und Zukunft lebendig 

zu machen. Sie sei ein Stück gelebte 

Demokratie, meint der 1962 in 

Köln Geborene. Aus Schriften im 

Stadtarchiv könne etwa belegt wer-

den, wie eine Entscheidung des 

Gemeinderats vor vielen Jahren 

ausgefallen ist. Oder warum die 

Stadt einen bestimmten kommu-

nalpolitischen Weg eingeschlagen 

hat. Demokratische Zeitzeugen sei-

en das. 

Archivarbeit, meint Halbekann, 

sei aber auch ein Stück Lebenshilfe. 

Forschende, Doktoranden, Hobby-

historiker, Schüler oder Menschen 

auf der Suche nach ihren  Wurzeln 

würden mit Wissen versorgt. Vor 

Corona habe das Stadtarchiv etwa 

1000 solcher Anfragen im Jahr 

bearbeitet. Mit der Digitalisierung 

sei die Zahl etwas gesunken. Doch 

gefragt werde immer. 

Eine Frau aus Kanada wollte 

Esslingen besuchen. Mit ihrer 90-

jährigen Mutter. Sie hatte hier in 

einem Lager für Menschen letti-

scher Herkunft gelebt, wusste aber 

den genauen Standort nicht mehr. 

Er war in der Pliensauvorstadt, 

konnte das Archivteam antworten. 

Man sei sogar mit der Besucherin 

hingefahren. >Sie hatte Tränen in 

den Augen<, erzählt Halbekann. Ob 

er auch Tränen zum Abschied in 

den Augen hat? Der Job habe ihm 

immer Spaß gemacht. Aus gesund-

heitlichen Gründen räume er den 

Posten, den er seit dem 1. April 

2002 innehatte. 

Eine kleine Historie 
zur Neckarstadt

Ausgerechnet ein Jahr vor dem 

Stadtjubiläum? Im Gespräch sei, so 

verrät er, dass er für Esslingens 

1250. Geburtstag, der während des 

ganzen Jahres 2027 gefeiert wird, 

eine kleine Historie zur Neckar-

stadt verfasse. Das Adjektiv >kleine< 

betont er. So etwa 250 Seiten stark. 

Werde nicht einfach sein, eine Stadt 

voller Geschichte zwischen zwei so 

nahe beieinander liegende Buchde-

ckel zu pressen. 

Er wird es versuchen. Vor Ort. 

Denn den bekennenden Rheinlän-

der mit seiner unverwüstlichen 

Verbundenheit zum Karneval zieht 

es nur teilweise zurück in die alte 

Heimat. Er habe zwei Wohnsitze, 

sagt Halbekann 3 einen in Stuttgart, 

einen in Köln. Die duale Lebenssi-

tuation möchte er so belassen. 

Zumindest für die nähere Zukunft. 

Wer sein Nachfolger oder seine 

Nachfolgerin wird, kann er nicht 

sagen. Kenntnisse in Künstlicher 

Intelligenz und Digitalisierung 

wären aber kein Fehler, meint er. 

Denn KI werde die gewohnte 

Archivarbeit in noch ungewohnte 

Bahnen lenken. Vieles verändern, 

vieles vereinfachen. 

Er kennt noch die echte Archiv-

handarbeit. Und er würde es wieder 

so machen. Einen kurzfristigen 

Berufswunsch 3 Sportreporter 3 

hat er nach einem Praktikum ver-

worfen. Das Archiv war Beruf und 

Berufung. Dennoch hat sein 

Lebenslauf auch Kurven. Wegen 

seines Asthmas, erzählt Joachim 

Halbekann, musste er als Teenager 

weg von zu Hause. Der besseren 

Luft wegen besuchte er ein Internat 

in Ostfriesland, wo er sein Abitur 

machte. Zuerst war es hart. Doch 

die Zeit hat er insgesamt in guter 

Erinnerung. Er habe gelernt, sich 

durchzusetzen. Das habe ihm gut 

getan. 

Gut getan hat ihm auch Esslin-

gen. In all den Jahren, versichert er, 

habe er sich nie auf eine andere Stelle 

beworben. Denn die Neckarstadt sei 

eine historische Allrounderin. Nicht 

nur eine historische Periode sticht 

hier hervor. Esslingen habe in vielen 

Epochen mitgespielt 3 diese Vielfalt 

mag er. Ebenso den Charme der Bür-

gerstadt, die als Freie Reichsstadt nur 

dem Kaiser, aber keinem Landes-

herrn unterstellt war. In einer Kom-

mune mit einem Adelsgeschlecht sei 

alles auf die Residenz und diese 

hochwohlgeborenen Herrscher 

zugeschnitten 3 in Esslingen eben 

nicht. Tatsachen, die er in sein Jubi-

läumsbuch packen kann. Doch zuvor 

wird er sein Büro ausräumen und die 

durchgeschnittene Gießkanne vom 

Haken am Fenster holen. Die halbe 

Kanne geht mit Hal­bekann. sw

Esslingens Gedächtnis geht nicht so ganz
 Joachim Halbekann, der lang­jährige Leiter des Stadtarchivs, verabschiedet sich in den Ruhestand. Aber ein bisschen Esslinger Geschichte schreibt er noch.

Ausbildung: Joachim Halbe­-
kann wurde 1962 in Köln 
geboren und studierte 
Geschichte, Germanistik und 
Kunstgeschichte an der Uni-
versität Köln. Nach seinem 
Magister-Abschluss   promo-
vierte er im Fach Geschichte 
mit einer Arbeit zur rheini-
schen Adelsgeschichte des 
Mittelalters. Von 1994 bis 
1996 wurde er in Stuttgart 
und Marburg für den höhe-
ren Archivdienst ausgebildet. 

Tätigkeiten: Es folgten ver-
schiedene Tätigkeiten. So 
war er ab 1996 am Gräflich 
von Bodmanschen Archiv in 

Bodman am Bodensee 
beschäftigt. Danach folgte 
ab 2001 eine etwa andert-
halbjährige Tätigkeit im 
Wirtschaftsarchiv Baden-
Württemberg. Ab 2002 
leitete er das Stadtarchiv in 
Esslingen am Georg-Chris-
tian-von-Kessler-Platz 10 
nahe beim  Alten Rathaus. 

Nachfolge: Wie das  Pressere-
ferat der Stadt Esslingen  
mitteilt, wird die Stelle der 
Leitung des Stadtarchivs auf 
jeden Fall nachbesetzt. Wei-
tere Informationen zum Zeit-
plan könnten derzeit noch 
nicht erteilt werden. sw

 Joachim Halbekanns Stationen  

Bald schließt er die Tür des Esslinger Stadtarchivs hinter sich zu:  Joachim Halbekann vor seiner langjährigen Arbeitsstätte.

Foto: Roberto Bulgrin
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E
ine Überraschung hat es nicht 
gegeben 3 und, man darf es 

wohl so sagen: Es hätte auch eine 
ganz schön dicke sein müssen. Vier 
Bürgermeisterwahlen haben ver-
gangenen Sonntag im Kreis Esslin-
gen, parallel zur Landtagswahl,   
stattgefunden, wobei alle vier bis-
herigen Rathauschefs in ihren 
Ämtern bestätigt worden sind.

Verwunderlich ist das schon 
deshalb nicht, weil drei von ihnen 
ohne Konkurrenz angetreten 
waren. Ralf Barth hatte in Denken-
dorf ebenso einen Sololauf zu absol-
vieren wie Roman Weiß  in Erken-
brechtsweiler  und Simon Blessing 
in Frickenhausen. In solchen Fällen 
gelten eine hohe Wahlbeteiligung 
sowie ein Ergebnis um die 90 Pro-
zent als Vertrauensbeweis.

Gut, was die Wahlbeteiligung 
angeht, war der vergangene Sonn-
tag  kein wirklicher Maßstab, da die 
Landtagswahl  eine erhebliche Sog-
wirkung ausgeübt hat. Gleichwohl   
durfte sich das Trio völlig zurecht 

über die jeweils erreichten Zahlen 
glücklich schätzen. 

Für  Weiß gab es in Erken-
brechtsweiler, bei einer Beteiligung 
von 71,2 Prozent der 1699 Wahlbe-
rechtigten, satte 1046 gültige Stim-
men, was  einer Quote von 90,9 
Prozent entspricht. Für den alten 
wie neuen Schultes war dieses 
Ergebnis, wie er erklärte,  >keine 
Selbstverständlichkeit<. Er sei 
damit jedenfalls >sehr zufrieden<. 

Das Ziel von  
>90 plus< erreicht

Simon Blessing wählte zu seinem 
Abschneiden in Frickenhausen exakt 
die selben Worte und freute sich darü-
ber, sein Ziel von  >90 plus< erreicht zu 
haben.  3624 Stimmen der 6975 Wahl-
berechtigten und damit 93,7 Prozent 
holte der 48-Jährige bei einer Wahl-
beteiligung von 61,4 Prozent.   

Der alte und neue Denken-
dorfer Bürgermeister Ralf Barth 

bezeichnete sein Ergebnis als >abso-
lut überwältigenden Zuspruch<. 
98,9 Prozent der Wählerinnen und 
Wähler hatten  hinter seinem 
Namen ihr Kreuzchen gemacht, 
was bei 8073 Wahlberechtigten und 
einer Beteiligung von 64,4 Prozent 
5034 Stimmen entspricht.

>Denkendorf und ich passen gut 
zusammen, was ich toll finde und 
damit offensichtlich nicht alleine 
bin<, sagte der     37 Jahre alte Schultes. 
Es gebe ein gemeinsames Werte-
verständnis, das einerseits sach-
orientiert, aber eben auch mit 
Fröhlichkeit und Herzlichkeit ver-
sehen sei. >Es geht bei allem um 
,unser Denkendorf9, als Empfin-
dung und Anspruch zugleich. Das 
bringt uns voran<, ist Barth über-
zeugt.

Ganz anders waren die Voraus-
setzungen in Wolfschlugen: Dort 
hatte sich Matthias Ruckh vor sei-
ner erneuten Wiederwahl mit 
einem Konkurrenten auseinander-
zusetzen 3 und mit einem ernsthaf-

ten Bewerber obendrein. Lothar 
Hihn, langjähriger Gemeinderat    
der Unabhängigen Wählervereini-
gung, hatte ebenfalls kandidiert 3 
und am Sonntag respektable 36,6 
Prozent der Stimmen geholt.  Für 
Ruckh votierten 2222 der 4998 
Wahlberechtigten und damit 62,4 
Prozent, was dann doch einem klei-
nen Dämpfer gleichkam. Die Wahl-
beteiligung lag bei stattlichen 72,4 
Prozent. Der wiedergewählte 
Schultes zeigte sich über den Wahl-
ausgang vor allem >erleichtert<. Für 
ihn sei die  Kampagne seines Mitbe-
werbers eine neue Erfahrung gewe-
sen, sodass er jetzt erst mal durch-
schnaufen müsse, ergänzte der   55-
Jährige. Er betonte allerdings 
sogleich, dass es ein fairer Wahl-
kampf gewesen sei und dass er des-
halb weiterhin motiviert an die 
Arbeit gehen werde. Zugleich 
wünscht sich Ruckh, >dass Kritik, 
wenn es denn welche gibt, in 
Zukunft etwas offener geäußert 
wird<.      eas

 Drei Vertrauensbeweise 3 und ein kleiner Dämpfer 
Vier Bürgermeisterwahlen im Kreis Esslingen bringen die  erwarteten Ergebnisse:  Ralf Barth,  Roman Weiß, Simon  Blessing und Matthias Ruckh bleiben in ihren Ämtern. 

Ralf Barth, Matthias Ruckh, Roman Weiß und Simon Blessing (von links oben im Uhrzeigersinn) 
können ihre Arbeit fortsetzen. Fotos: Ines Rudel/privat

Kreis Esslingen. Im Ernstfall ret-
ten sie Leben: Das können die 
Feuerwehren im Landkreis Esslin-
gen allerdings nur, wenn sie über 
die geeignete Ausrüstung verfügen. 
Und die ist  teuer. Umso erfreuli-
cher, dass das Land Baden-Würt-

temberg die Wehren im Regie-
rungsbezirk Stuttgart mit insge-
samt 32,5 Millionen Euro erneut 
unterstützt. Eine große Summe 
fließt laut Mitteilung des Stuttgar-
ter Regierungspräsidiums (RP) 
auch in den Kreis Esslingen.  

Das Regierungspräsidium  
erklärt, dass das Geld in moderne 
Technik,  Fahrzeuge, Feuerwehr-
häuser und digitale Ausstattung 
investiert werden soll. >Ziel der 
Förderung ist es, die Einsatzbereit-
schaft und Sicherheit nachhaltig zu 

stärken<, heißt es in einer Mittei-
lung. >Unsere Feuerwehren setzen 
sich mit sehr großem persönlichem 
Engagement für den Schutz der 
Bevölkerung ein. Dafür gebührt 
ihnen unser Dank und Respekt<, 
wird Regierungspräsidentin Susan-
ne Bay  zitiert.  

Allerdings konnten  selbst mit 
dem zweistelligen Millionenbetrag  
nicht alle Förderwünsche erfüllt 
werden 3 aber immerhin ein großer 

Teil der formulierten Anträge.  
>Rund 80 Prozent der Anträge 
konnten gefördert werden<, sagt 
Susanne Bay.

Zusätzlich   erhielten die Städte 
und Gemeinden sowie die Stadt-
kreise  in Baden-Württemberg Pau-
schalen in Höhe von insgesamt    vier 
Millionen Euro, heißt es in der Mit-
teilung weiter. Für jeden aktiven 
Feuerwehrangehörigen sei eine 
Pauschale von 90 Euro gewährt 

worden, für jeden Angehörigen der 
Jugendfeuerwehr 45 Euro. Diese 
Pauschalen würden als Zuschuss für  
laufende Kosten wie Ausbildung 
und Schutzausrüstung,  Betrieb von 
Werkstätten und Übungsanlagen 
oder Beschaffungen unter einem 
Wert von 20 000 Euro gewährt 
werden. Das Fördergeld wird aus 
dem Landesanteil am Aufkommen 
aus der Feuerschutzsteuer entnom-
men. ff

Millionensumme für Feuerwehren
Nur mit entsprechender Ausrüstung können die Feuerwehren im 
Landkreis Esslingen im Ernstfall helfen. Um die Wehren zu unterstützen, 
fördert das Land die Einsatzkräfte finanziell.

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände
in Bonlanden,
Esslingen,
Plieningen

ab April bis Juni
in Voll-/Teilzeit gesucht
Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 07633 / 39 65

Anrufzeiten: Mo.-Fr. 9-17 Uhr, Sa. 10-18 Uhr
Fritz Waßmer
Spargel- und Erdbeerkulturen
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TIPPS!Kultur im Frühling 

Winterbach. Wenn sich dem-

nächst der Vorhang hebt, stehen in 

Winterbach mehrere Konzert-

abende im Zeichen der Rockge-

schichte. Unterschiedliche Spielar-

ten 3 von britischem Hardrock über 

Progressive Rock bis hin zu Sout-

hern Rock 3 prägen das Programm.

Den Auftakt macht am Freitag, 

27. März, Physical Graffiti mit ihrer 

>Performing Led Zeppelin<-Tour 

2026. Die Band widmet sich dem 

Werk von Led Zeppelin und bringt 

ein mehr als zweistündiges Live-Set 

auf die Bühne. Im Mittelpunkt ste-

hen bekannte Titel wie >Stairway to 

Heaven<, >Rock 9n9 Roll<, >Whole 

Lotta Love< oder >Kashmir<, 

ergänzt um Stücke wie >No Quar-

ter<, >Moby Dick< oder >Nobody9s 

Fault But Mine<. Physical Graffiti 

sind seit Jahren europaweit unter-

wegs und haben in Städten wie Ber-

lin, Hamburg, Kopenhagen, Göte-

borg und Amsterdam gespielt. Ihre 

Tour versteht sich als detailreiche 

Annäherung an Sound und Atmo-

sphäre der britischen Rockband, 

kombiniert mit einer aufwendigen 

Lichtproduktion.

Ray Wilson mit 

>Genesis Classic<

Am Samstag, 28. März, folgt Ray 

Wilson mit seinem Programm 

>Genesis Classic<. Der schottische 

Sänger war in den 1990er-Jahren 

Frontmann von Genesis und sang 

das Album >Calling All Stations< 

ein. In seinem aktuellen Konzert-

programm verbindet er Songs aus 

der progressiven Phase der Band 

mit späteren Pop-Titeln aus den 

1970er- bis 1990er-Jahren. Dabei 

entstehen neue Arrangements, die 

sich am Original orientieren und 

zugleich eigene Akzente setzen. 

Neben Klassikern aus dem Genesis-

Katalog stehen auch Stücke aus 

Wilsons Solokarriere auf dem Pro-

gramm. Mit dem Doppelalbum 

>Upon My Life< hat er kürzlich 

einen Rückblick auf zwei Jahrzehn-

te musikalischer Arbeit veröffent-

licht 3 darunter zwei neue Titel, die 

sich mit gesellschaftlichen und poli-

tischen Entwicklungen auseinan-

dersetzen.

Am Samstag, 18. April, ist Mick 

Rogers zu erleben. Der 1946 in 

Essex geborene Gitarrist und Sän-

ger prägte in den 1970er-Jahren den 

Sound von Manfred Mann9s Earth 

Band. Zwischen den Jahren 1971 

und 1975 tourte er mit der Band 

durch Europa, Australien sowie 

Nordamerika und wirkte an zahl-

reichen Konzerten mit. Musika-

lisch beeinflusst von Rock 9n9 Roll, 

Bluesrock und Jazzrock, nennt 

Rogers Gitarristen wie Eric Clap-

ton, Jeff Beck oder John McLaughl-

in als prägende Figuren. Nach Sta-

tionen bei Greenslade und Aviator 

kehrte er in den 1980er-Jahren zu 

Manfred Mann9s Earth Band 

zurück, der er bis heute angehört. In 

seinem aktuellen Programm stehen 

Titel aus dieser Bandgeschichte 

ebenso im Fokus wie weitere Sta-

tionen seines musikalischen Weges.

Am Samstag, 2. Mai, gastieren 

Robert Jon & the Wreck feat. Mid-

ge9s Pocket in der Lehenbachhalle 

Winterbach. Die kalifornische 

Band ist mit ihrer >Heartbreaks & 

Last Goodbyes Tour< unterwegs. 

Ihr Stil ist im Southern Rock veran-

kert und verbindet mehrstimmigen 

Gesang mit Gitarrenarbeit und 

Einflüssen aus Blues und Country. 

In den vergangenen Jahren spielte 

die Gruppe internationale Tour-

neen und trat unter anderem mit 

Joe Bonamassa, Buddy Guy oder 

Blackberry Smoke auf. Ihr aktuelles 

Album >Red Moon Rising< mar-

kiert eine weitere Etappe ihrer Ent-

wicklung und bildet einen Schwer-

punkt der kommenden Konzerte.

Ein weiterer Höhepunkt des 

Jahres ist das 14. Winterbacher 

Zeltspektakel, das vom 24. Juli bis 

zum 1. August stattfindet. Die Kul-

turinitiative Rock Winterbach ver-

anstaltet das Festival im Zwei-Jah-

res-Rhythmus auf dem Platz neben 

der Firma Peter Hahn. Internatio-

nale Künstler treten im 8-Master-

Zirkuszelt auf, ergänzt durch ein 

Programm regionaler Bands auf der 

Biergartenbühne. Der Biergarten 

öffnet beim Zeltspektakel täglich 

um 17 Uhr, sonntags bereits um 11 

Uhr; der Eintritt ist frei. Der Vor-

verkauf für die Zeltspektakel-Kon-

zerte hat begonnen. red

Info: https://kulturinitiative-

rock.de/ und unter 

https://zeltspektakel.com/

In Winterbach wird wieder gerockt
Im Frühjahr prägen  internationale Rock-Acts das 

Konzertprogramm in Winterbach. Tribute, 

Progressive Rock und Southern Rock stehen dabei 

in unterschiedlichen Facetten auf dem Spielplan.

Physical Graffiti performt Led Zeppelin.  Foto: Rob Sneltjes

Plochingen. Im  Restaurant Am 

Pfostenberg in Plochingen wird 

auch in diesem Frühling wieder 

Kultur mit leckerem Essen serviert. 

Am Samstag, 21. März, lädt das Res-

taurant zur Veranstaltung >O9zapft 

is< ein. Ab 18 Uhr gibt es traditio-

nelle bayerische Küche mit 

Schweinshaxe, Sauerkraut und 

Semmelknödeln, dazu ein >Bier 

vom Berg< und zu guter Letzt ein 

Verdauungsschnäpschen.  Ab 19 

Uhr sorgt an diesem Abend Luis 

Gschwendtner mit seiner steiri-

schen Harmonika für musikalische 

Unterhaltung. 

Um >Kunschtvoller Gruscht< 

geht es am Freitag, 24. April mit 

>Pfefferle und Zipperle<. In ver-

schiedenen Szenen schlüpfen die 

beiden Kabarettisten in die ver-

rücktesten Rollen: mal als Psychiat-

rie-Patienten, mal als schwäbisches 

Ehepaar, das verzweifelt über das 

Fernsehprogramm streitet. Beson-

ders schräg wird9s, wenn der Vater 

seinem Sohn die >Sache mit dem 

Storch< erklärt 3 schwäbischer 

Charme inklusive. Skurrile, peinli-

che und unglaubliche Begebenhei-

ten wechseln sich ab, immer prä-

sentiert in bester Mundart. Beginn 

ist um 20 Uhr, Einlass wird ab 18 

Uhr gewährt. red

Info: mehr unter https://

fvplochingen.de/restaurant-

am-pfostenberg#kultur

Kultur im 
Restaurant am 
Pfostenberg

In Vereinsgaststätte 

des FV Plochingen 

werden Kultur und 

Genuss gemeinsam 

serviert. 

Eintritt jeweils 59 EUR inkl. 3-Gänge-Menü,
Einlass 18–18.30 Uhr, Veranstaltungsbeginn 18.30 Uhr

TICKET-VORVERKAUF: Direkt im Restaurant, Vereinsheim des 
FV 1911 Plochingen e.V. . Pfostenbergweg . 73207 Plochingen 

oder Tel. 0172 141 69 96, oder per Mail ba-lu-catering@outlook.de

M üEintritt jeweils 59 EUR inkl. 3-Gänge-Menü,

mit Musik – Eintritt frei

29.05.2026 VATERTAG-HOCKETSE
mit Musik – Eintritt frei 

24.04.2026 PFEFFERLE & ZIPPERLE
Schwäbisches Comedy-Dinner

01.05.2026 MAI-HOCKETSE 

mit Musik – Eintritt frei

29.05.2026 VATERTAG-HOCKETSE

0
m

TSESE

 21.03.2026
 „ O’ZAPFT IS!” HAXEN ESSEN
  mit Luis Gschwendtner und seiner Steiri-

schen Harmonika – Schweinshaxe mit 
allem, was dazu gehört: 29 EUR (nur auf Vorbestellung)ll d

K U L T U R  A M  P F O S T E N B E R G 

4 UNSERE REGION 14. MÄRZ 2026



 Veranstaltungskalender 

 Sa 14. März 

Theater
            Kassandra und die Frauen 
Trojas, Esslingen, Württem-
bergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr
            Quidam Faust, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr
            Der Vorname, Esslingen, 
Kunstdruck Central Theater, 
20 Uhr
            Drei Männer im Schnee, Lein-
felden-Echterdingen, Theater 
unter den Kuppeln Stetten, 
20 Uhr (ausverkauft)
            Erich Koslowski: Bettnäss 
Wellness 3 frisch gewickelt, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20 Uhr
            Fuchs und Ferkel: Torte auf 
Rezept, Esslingen, Württem-
bergische Landesbühne, Stu-
dio am Blarerplatz, 15 Uhr 
(ab 5 Jahre)
            Christian Langer: Bloß ein 
lustiges Lied ist ein gutes 
Lied, Musik-Comedy, Nürtin-
gen, Theater im Schlosskeller, 
20 Uhr

Musik
            Aron Black & the White Shirts, 
Rock 9n9 Roll, Esslingen, Vier 
Peh, 20 Uhr
            Dr. Mablues and the Detail 
Horns, Esslingen, Kulturzent-
rum Dieselstraße, 
20 Uhr
            Stunde der Kirchenmusik: 
Motettenchor Stuttgart, 
Nürtingen, Stadtkirche St. 
Laurentius, 18 Uhr
            Jubiläumskonzert Sänger-
bund Neckarhausen: >Lieder 
3 Schlager 3 Evergreens<, 
Nürtingen, Beutwanghalle 
Neckarhausen, 19 Uhr
            Feelin9 Good Blues Trio, Reut-
lingen, Jazzclub in der Mitte, 
20 Uhr
            Soundcheck, Rock- und Pop-
Klassiker, Plochingen, Altes 
Fuhrmannshaus, 
20 Uhr
            Pippa, Austrian Indie Electro 
Pop, Waiblingen, Kulturhaus 
Schwanen, 20 Uhr
            Martijn (Support: redd.), Rap, 
Esslingen, Komma, 20 Uhr
            Echterdinger Vokalensemble 
mit Christina Rechner (Tru-
henorgel), Cora Wacker (Vio-
loncello) und Gottfried Gien-
ger (Kontrabass): Jesu, meine 
Freude (Motetten von Johann 
Sebastian Bach), Ostfildern, 
Bartholomäus-Kirche Kemnat, 
19 Uhr
            Véronique Gayot, französi-
scher Blues, Kirchheim, Club 
Bastion, 20.30 Uhr

Sonstiges
            Karrieremesse >Let9s Work<, 
Ausbildungsbetriebe und Bil-
dungseinrichtungen stellen 

sich jungen Menschen vor, 
Esslingen, Dick-Center, 
9 bis 15 Uhr 
            Autosalon, Filderstadt, Filhar-
monie Bernhausen, 
11 bis 17   Uhr
            70 Jahre Musikschule und 
35 Jahre Kunstschule, Festakt, 
Nürtingen, Stadthalle K3N, 
17 Uhr
            Sortierter Kindersachen- und 
Spielzeugbasar, Altbach, 
Grundschule, 10 bis 12  Uhr
            Ü-50-Tanzparty, Esslingen, 
Neckar Forum, 20 Uhr
            The Railroad Session, Dub, 
Reggae, Bass und Roots; Rei-
chenbach, Die Halle, 21 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Kreuz-
kirche, 8 bis 15  Uhr
            Bachputzete, Kirchheim, 
10  Uhr
            Stadtputzete, Nürtingen, 
10  Uhr
            Markungsputzete, Wendlin-
gen, Treffpunkt Feuerwehr-
haus, 9   Uhr
            Markungsputzete, Wolfschlu-
gen, Treffpunkt Feuerwehr-
haus, 9.30   Uhr
            Vorlesezeit, Nürtingen, Stadt-
bücherei, 15.30  Uhr 
(ab 4 Jahre)
            Fahrradbörse, Wolfschlugen, 
Turn- und Festhalle, 
14 bis 15.30 Uhr
            Kleiderbörse, Winterbach, 
Waldorfschule Engelberg, 
9 bis 12 Uhr
            Trauercafé, Nürtingen, Ste-
phanushaus Roßdorf, 15  Uhr
            Come together 3 Schwof im 
Lux, Esslingen, Kommunales 
Kino, 21  Uhr
            Tag der offenen Tür, Esslin-
gen, Musikschule am Blarer-
platz, 14.30 bis 17  Uhr
            Flohmarkt >Von edel bis Trö-
del<, Köngen, evangelisches 
Gemeindehaus, 
9 bis 16 Uhr

 So 15. März 

Theater
            Gauthier Dance Juniors: 
Moves for Future XL, Esslin-
gen, Württembergischen Lan-
desbühne, 18 Uhr
            Sia Korthaus: Wilder Wechsel, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 18 Uhr
            Terror, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-
peln Stetten, 18.30 Uhr 
(ausverkauft) 
            Die vier Freunde, Kindermusi-
cal, Aichtal, evangelische Kir-
che Neuenhaus, 16.30 Uhr

Musik
            Bobo Stenson Trio feat. Jon 
Fält & Anders Jormin, Jazz, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20 Uhr
            Brass92, Nürtingen, Stepha-
nushaus Roßdorf, 17 Uhr

            Trio Yuval: Newcomer und 
Grandes Dames, Neckartenz-
lingen, Melchior-Festhalle, 
17 Uhr
            The magical Music of Harry 
Potter, Sindelfingen, Stadt-
halle, 15 Uhr
            The Music of Hans Zimmer & 
others, Sindelfingen, Stadt-
halle, 19 Uhr
            Echterdinger Vokalensemble 
mit Christina Rechner (Tru-
henorgel), Cora Wacker (Vio-
loncello) und Gottfried Gien-
ger (Kontrabass): Jesu, meine 
Freude (Motetten von Johann 
Sebastian Bach), Filderstadt, 
Jakobuskirche Bernhausen, 
17 Uhr

Sonstiges
            Autosalon, Filderstadt, Filhar-
monie Bernhausen, 
11 bis 17   Uhr
            Second-Hand-Basar für die 
Frau, Hochdorf, katholisches 
Gemeindehaus, 13 bis 16 Uhr
            Iris Lemanczyk: Mariams 
Farben, Lesung, Kirchheim, 
Stadtbücherei, 11 Uhr
            Workshop >Vedisches Mas-
sageöl selbst herstellen<, 
Plochingen, Umweltzentrum 
Neckar-Fils, 14 bis 18 Uhr 
(Anmeldung Telefon 07153/ 
6086965)
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Call Jane, Nürtingen, 
Traumpalast, 17.45 Uhr
            Mörderisches Kaffeekränz-
chen, Lesung, Nürtingen, Kul-
turcafé Sprechzimmer, 15 Uhr

 Di 17. März 

Theater
            I Hired a Contract Killer, Ess-
lingen, Württembergische 
Landesbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr
            Aurel Mertz, Stuttgart, Thea-
terhaus, 20 Uhr
            Der Räuber Hotzenplotz, 
Aufführung der Württember-
gischen Landesbühne, Nürtin-
gen,  Stadthalle K3N, 10.30 Uhr 
(ab 6 Jahre)

Sonstiges
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 15 bis 17 Uhr
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Call Jane, Nürtingen, 
Traumpalast, 20.15 Uhr

            Lauf dich los 3  Frühjahrsputz 
für die Seele, Beuren, Niko-
lauskirche, 18 Uhr

 Mi 18. März 

Theater
            Der Brettheim-Prozess, Ess-
lingen, Württ.Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr

Musik
            Mid-Week-Session, Wernau, 
Blues in Town, 20 Uhr

Sonstiges
            Kerem Schamberger: Die 
Würde aller verteidigen, Vor-
trag im Rahmen der >Interna-
tionalen Wochen gegen Ras-

sismus<, Nürtingen, Alte See-
grasspinnerei, 19 Uhr
            Philosophisches Café mit 
Peter Vollbrecht, Esslingen, 
Stadtbücherei, 19.30 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Schil-
lerplatz, 11 bis 17 Uhr
            Café Malte, Nürtingen, St. 
Johannes Kirche  (Gemeinde-
haus), 14 Uhr
            Themenabend >Diabetes 
mellitus<, Ostfildern, Volks-
hochschule, 19 Uhr
            Fotofreunde Altbach: Multi-
visionsschau >Fotofaszina-
tion 2025<, Deizisau, Zehnt-
scheuer, 19.30 Uhr

 Do 19. März 

Theater
            Kassandra und die Frauen 
Trojas, Esslingen, Württem-
bergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr
            Klaus Birk und Andreas Mül-
ler: HomeLändZack!, Kaba-
rett, Neckartenzlingen, Mel-
chior-Festhalle, 19.30 Uhr
            Landestheater Württem-
berg-Hohenzollern Tübingen 
Reutlingen: Doping, Komödie, 
Filderstadt, Filharmonie Bern-
hausen, 20 Uhr

Musik
            Maria Basel, Elektro-Pop, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20 Uhr
            Junge Interpreten: Gesangs-
abend mit Ashkhen Varzha-

petyan (Sopran) und Julia 
Koch (Klavier), Nürtingen, 
Kreissparkasse (Kirchstraße/
Fritz-Ruoff-Saal), 19 Uhr

Sonstiges
            Sandra Linsenmayer und Luis 
Arellano, humorige Kurzge-
schichten mit beschwingter 
Musik, Kohlberg, Albverfüh-
rerlädle, 19.30 Uhr (Anmel-
dung Telefon 0176/54463711)
            Draußen sein 3  Eltern-Kind-
Treff im Garten der Begeg-
nung, Kirchheim, Stiftung 
Tragwerk, 9 bis 11 Uhr
            Krimizeit: Das Haus am Gor-
don Place, Lesung von Karina 
Urbach, Nürtingen, Kreuzkir-
che, 19.30 Uhr
            Barabend >Nürtingen ist 
bunt<, Nürtingen, Proviso-
rium, 20.30 Uhr
            Vortrag: Wege der Aufmerk-
samkeit aus einer lauten Welt 
in die beredte Stille, mit 
Benedikat Schradi, Köngen, 
Eurythmiestudio, 20 Uhr
            Der neue Wehrdienst: 
Gewerkschaften informieren 
über Möglichkeiten der 
>Kriegsdienstverweigerung<, 
Esslingen, Gewerkschaftshaus 
Julius-Motteler-Straße, 18  Uhr

 Fr 20. März 

Theater
            Maria Vollmer: Hinter9m 
Höhepunkt geht9s weiter, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20 Uhr
            Drei Männer im Schnee, Lein-
felden-Echterdingen, Theater 
unter den Kuppeln Stetten, 
20 Uhr (ausverkauft)
            Sound for Europe, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr
            Muttersprache Mameloschn, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 20 Uhr

Musik
            Viva la Vida, Coldplay-Tribute, 
Reichenbach, Die Halle, 21  Uhr
            Booghk de Doo, Irish-Folk-
Rock, Esslingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Die Nachbarn, Bluegrass, Old 
Time Fiddle Tunes, Hilibilly und 
Country; Nürtingen, Alte See-
grasspinnerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Diesel-Disco, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße, 21 Uhr
            Aktionstag >Jungs im Mittel-
punkt<, Nürtingen, kath. 
Gemeindehaus St. Johannes, 
14.30 Uhr (Klassenstufen 4 bis 7)
            >Andenken< 3 ein Abend für 
Friedrich Hölderlin, litera-
risch-musikalischer Abend mit 
Barbara Stoll  und Jerry Willing-
ham, Nürtingen, Gok9scher 
Keller im Hölderlinhaus, 
19.30 Uhr

Am Donnerstag, 19. März, 
20 Uhr, kommt Maria Basel 
mit ihrer neuen EP >The Lon-
ging< ins Kulturzentrum  Die-

selstraße in Esslingen. Ein 
Konzert mit Maria Basel ver-
eine Sehnsucht und Euphorie, 
Melancholie und Dynamik, 

heißt es in der Ankündigung. 
Basels Auftritte mit Band 
seien  spannungsgeladene, 
emotionale Reisen. Zwischen 

Klavierakkorden und elektro-
nischen Beats entfalte Maria 
Basel eine musikalische 
Magie. Foto: Talitha Lahme

 Zwischen Klavierakkorden und elektronischen Beats   

Die Band >Soundcheck< 
spielt am Samstag, 14. März, 
ab 20 Uhr, Rock- und Pop-

Klassiker im Alten Fuhr-
mannshaus in Plochingen. 

 Foto: Soundcheck

 Rock- und Pop-Klassiker  

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

AUDI

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

JungerMann (26) suchtSmart
(2-Türer) für dieStadt..017662913726

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

CITROEN
A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

FORD

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

KRAFTFAHRZEUGE

PEUGEOT

WOHNWAGEN

SMART

MERCEDES

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPEL

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

HYUNDAI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel. (01 70) 1 56 40 07

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

TOYOTA

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
. 07181/994 64 65 ' 0174-775 52 63

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

VOLKSWAGEN

WOHNMOBILE

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

CABRIO

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173-
3723698 mit NachweisKaufe bar alle Autos auch Unfall und

defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  

Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Hier steht’s:  

Das Neueste aus der Nachbarschaft. 
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Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc..0152 - 12074869

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Pflege/Betreuung Frau mit großer
Erfahrung sucht Stelle bis 520,- ¬
gerne Hilfe im Haushalt.
. 0176 - 81334370

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std Senio-
renbetreuerin 015 901 489 862

AAkkttuueelllleess SStteelllleennaannggeebboott ((mm//ww//dd))

▪ WWeerrkkssttaattttmmiittaarrbbeeiitteerr//iinn
beim Straßenbauamt
für die Straßenmeisterei Deizisau
Vollzeit, zunächst befristet auf 1 Jahr, E 8 TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
karriere.landratsamt-esslingen.de
oder über den unten stehenden QR-Code.

S

Professionelle - Gartenpflege,
-Strauch - Heckenschnitt,
-Saisonservice, (Frühjahr/Herbst)
-Rasenpflege auf Minijob-Basis
D. Profe. 0151-61435999

Biete Flachdach + Dachsanierung,
Gipser + Wärmedämmung, Fliesen,
Laminat, Garten an und mehr. Neben-
job.. 0172 - 700 29 95

STELLENANGEBOTE

Hole Schrott ab. Suche Flohmarkt-
sachen. Tel.: 0152-25341935

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

REISE &  

FREMDENVERKEHR

Wohnungsflohmarkt in Esslingen!
4-Zimmeraltbauwohnung:
Mobiliar, Ausstattung und Technik
(u. a. Spül- u. Waschmasch.)
Neckarstrasse 57, 2. OG, 21./ 22.3.,
jeweils 11 3 16 Uhr
. 0171-280 46 14 - Familie Krümmel

Christa, 77 Jahre jung, aus hiesigem
Raum, bin eine einfache, ruhige Frau,
mit guter Figur u. etwas mehr Ober-
weite, ich kann gut haushalten u. ko-
che für mein Leben gern, als Witwe
fällt mir das Alleinsein sehr schwer,
ich suche pv einen guten Mann (Alter
egal), habe ein Auto u. bin nicht orts-
gebunden. Sie erreichen mich
Tel. 0151 3 20593017

Zuverlässige Gartenpflege!
Rasen, Hecken, Sträucher, Unkraut
& mehr.
Regelmäßig oder einmalig.
Tel: 0152 53401841

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Flottes Osterhäschen sucht großzü-
gigen, empathischen Hasen (70+) für
ein buntes Ostereier suchen.
(Tel.Ang.)/ smiling2020@gmx.de

SIE SUCHT IHN

Suche relativ hohen KFZ-Schadens-
freiheits-Rabatt zur Übernahme ge-
gen Bezahlung..0176 42907742

Sammler kauft altes und uraltes
Angelgerät und Zubehör. Tel.
0 71 39/1 81 60

ER SUCHT SIE

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke
und Uhren. TEL:0162 6727958

VERKÄUFE

1-Zi-Wohnung von Privat, Uhlandstr.
in ES zu verkaufen, 28m², Balkon, Kel-
ler, Garage. Z.Zt. vermietet. VHB:
138.000¬. Makleranfragen zwecklos.
/ roland.pfitzenmaier@gmx.de

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Nette Frau (41), ehrlich, liebevoll und
lebensfroh, träumt von einem Mann
mit gutem Herzen und festen Werten.
Zusammen lachen, reden und eine
stabile Partnerschaft aufbauen 3 das
wäre schön. / rotemondrose@web.deBARANKAUF alles vom 1. und 2.

Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Relaxtes Leben, viel Nähe,
wandern/Reisen! ER (63/gt Fig) su.
attr/sinnl. Frau. WApp 0160-2940518

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

FAHRRÄDER

Gebrauchte Holzbalken (Nutzholz
kein Brennholz) in gutem Zustand
preisgünstig (ca. 20% des Neuprei-
ses) abzugeben, folgende Maße
12x14cm, 15x18cm, 18x20cm, 8x24
cm , 10x24 cm Längen 2 Meter bis 6
Meter Tel. 0152-14497305

DIES & DAS

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Eningen u. A. Ortsrandlage
Bungalow, 4,5 Zi., ca. 118 m²,
barrierefrei, Kellerraum, Terrasse,
Garten, TG-Stellplatz, gepflegte
Wohnanlage, Gas-ZH, Hausmei-
sterservice, 580 000,– �.
katrin@fam-gruebel.de

VERSCHIEDENES

Heimtrainer/Fitnessrad gut erhal-
ten, 90,-¬. 01573-7960920

Netter Südländer 76 J. fit, jung ge-
blieben, NR, mobil, sucht eine nette,
einfache Frau bis 75 J. für gemeinsa-
me Zukunft. 01523-4805104

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Trekkingrad 28 Zoll RH 53 cm, weiß,
neuwertig, einmal gefahren 300,- ¬
. 01745448809

REISEVERANSTALTER

KAUFGESUCHE

ZU VERKAUFEN RENAULT LAGUNA
GRANDTOUR BAUJAHR 2003 - KM
200.000 - 2,0 LITER - OHNE TÜV; GE-
TRIEBE DEFEKT, KLIMA-AUTOMA-
TIK, ELEKTRISCHE LEDERSITZE,
ELEKTRISCHE FENSTER, SOMMER
U. WINTERREIFEN, AUF ALUFEL-
GEN,XENON-SCHEINWERFER, FAR-
BE: DUNKELBLAU-METALLIC; AN
BASTLER O. EXPORT - 700,- ¬
TEL.: 0170-4025957

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3 - 07181 76450

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

Oy-Allgäu, FeWo, Hallenbad,
ab 60.– e, Tel. (07 21) 45 12 79,

www.ferienwohnung-oy-haury.de

www.extra-wochenende.de

An unsere Inserenten:

Der Schlusstermin für EXTRA Anzeigenaufträge und Druckunterlagen  
ist immer am vorherigen Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung in Feiertagswochen)

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

STELLENGESUCHE

Ihre Spende

hilft kranken Kindern!

Bitte online spenden unter:

www.kinder-bethel.de
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Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Zieht es schmerzha昀琀 vom
Rücken bis ins Bein, steckt
umgangssprachlich häu-
昀椀g der „Ischias“ dahinter:
Durch eine Reizung oder
Quetschung des Ischias-
Nervs können starke Ner-
venschmerzen entstehen, die
o昀琀 kaum auszuhalten sind.
Mit Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei) ist es Ex-
perten gelungen, ein
vielversprechendes
Arzneimittel speziell
bei Nervenschmerzen zu
entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schwe-
res Heben, falsches Bü-
cken – und schon ist er da!
Ein stechender, brennender
Schmerz im unteren Rücken,
der über den Po bis zum Fuß
ausstrahlen kann. Die ei-
nen klagen zudem über
Taubheitsgefühle oder ein
Kribbeln an den betro昀昀e-
nen Stellen. Andere wiede-
rum fühlen sich sogar wie
vom „Strom durch昀氀ossen“.
Hinter den Schmerzen rund
ums Gesäß steckt meist der
Ischias-Nerv, der so dick wie
unser Daumen ist und sich
vom Rücken bis zum Knie

Arzneitropfen behandeln Nervenschmerzen gezielt

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

吀栀ema Nervenschmerzen

Ischias: Wenn der Schmerz
auf die Nerven geht

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Zieht es schmerzha昀琀 vom 
Rücken bis ins Bein, steckt 
umgangssprachlich häu-
昀椀g der „Ischias“ dahinter: 
Durch eine Reizung oder 
Quetschung des Ischias- 
Nervs können starke Ner-
venschmerzen entstehen, die 
o昀琀 kaum auszuhalten sind. 
Mit Restaxil (Apotheke, 

Arzneimittel speziell 
bei Nervenschmerzen zu 

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schwe-
res Heben, falsches Bü-
cken – und schon ist er da! 
Ein stechender, brennender 
Schmerz im unteren Rücken, 
der über den Po bis zum Fuß 
ausstrahlen kann. Die ei-
nen klagen zudem über 
Taubheitsgefühle oder ein 
Kribbeln an den betro昀昀e-
nen Stellen. Andere wiede-
rum fühlen sich sogar wie 
vom „Strom durch昀氀ossen“. 
Hinter den Schmerzen rund 
ums Gesäß steckt meist der 
Ischias  -Nerv, der so dick wie 
unser Daumen ist und sich 
vom Rücken bis zum Knie 

Der Ischias-Nerv, der
dickste und längste Nerv des Körpers,

verläuft vom unteren Rücken bis zum Fuß.

„Hilft mir sehr gut bei Ischias
und damit zusammenhängenden
Nervenschmerzen, die bis ins Bein
ausstrahlen. Ich bin sehr zufrieden.“

(Anton K.)

verzweigt. Wird Druck auf
den Ischias-Nerv ausge-

übt, z. B. durch fal-
sche Bewegungen
oder Verspannun-
gen, kann dieser
gequetscht oder

gereizt werden: Er
sendet Schmerzsi-

gnale an unser Gehirn.
Auch eine verrutschte

Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.
Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln

Aus medizinischer Sicht ist
es wichtig, für eine erfolg-
reiche Behandlung direkt an
den Nervenschmerzen an-
zusetzen. Überraschend: Bei
Nervenschmerzen zeigen vie-
le Schmerzmittel nur wenig
Wirkung, denn sie bekämpfen
meist Entzündungen. Anders
die Schmerztropfen Restaxil,
die speziell zur Behandlung
von Nervenschmerzen, wie
z. B. bei einer Ischialgie, ent-
wickelt wurden. So wird etwa
der Arzneisto昀昀 Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimittel-
bild vor allem bei Ischialgi-
en mit ziehenden, reißenden
und brennenden Schmerzen

im Hü昀琀nerv bis zum Fuß
eingesetzt. Nicht weniger ein-
drucksvoll wirkt Cimicifu-

ga racemosa: Der Arzneisto昀昀
kommt erfolgreich bei aus-
strahlenden Schmerzen im
Rücken sowie bei Neuralgie im
Becken zum Einsatz. Dabei be-
kämp昀琀 er Druck und Schmerz
in der Lenden- und Kreuz-

beingegend sowie längs des
Ischias-Nervs. Doch nicht nur
das: Auch bei Taubheitsgefüh-
len verspricht er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich

Für Restaxil haben Wis-
senscha昀琀ler Iris versicolor
und Cimicifuga racemosa in
spezieller Dosierung mit drei
weiteren bewährten Arznei-
sto昀昀en kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztrop-
fen sind nicht nur wirksam,
sondern zugleich gut ver-
träglich und somit auch für
die Einnahme bei chroni-
schen Schmerzen geeignet.
Nehmen Sie Ihre Schmerzen
nicht länger in Kauf und fra-
gen Sie in der Apotheke gezielt
nach Restaxil!

Medizin ANZEIGE
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19%%
(TP)

+

Die Erlebnis-Wohnzentren in Bietigheim & Sindelfingen

LAGER-
WARE (LW)

(25), (VC), (LW), (TP) Nähere Infos auf www.hofmeister.de/aktionsbedingungen/. Gültig bis 28.03.26.
Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG - Kirchheimer Straße 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen

1.000€
BIS ZU

Bei einem Auftragswert
ab 500.-

GESCHENKT (VC)

40%
RABATT
AUF MÖBEL (25)

BIS ZU

ZUSÄTZLICH

WENN DIE WELT
KOPF STEHT

ca. 246 cm

Inklusive
C漀甀chtisch

799.-
4-TEILIG

LOUNGE-SET 4-teilig, Gestell Aluminium Grau, Ablage Polywood Natur
Nachbildung, Kissen Stoff Grau, bestehend aus: 2x 2-Sitzer, ca.
166x63x80 cm, 1x Ecke, ca. 80x63x80 cm und Couchtisch, ca.
80x39x80 cm. Ohne Zierkissen & Deko. (UVP* 1449.-) 799.-. 209311

G

ca. 246 cm

MACH‘ DIR DEIN
ZUHAUSE SCHÖNER

44%
SIE

SPAREN

UVP* 254.99

SAISONERÖFFNUNG

TG
Z_
26
62
22
/3
4_
18
2,
7x
25
0

ZUSÄTZLICH ZUSÄTZLICH% %

NEUE
SHOW!

EINTRITT

3€
AB

60
MINUTEN
SPASS!

hofmeister.de
TICKETS AUF

OSTER-

27.03. - 12.04.
IN BIETIGHEIM
& SINDELFINGEN
TIERFREIE SHOW

Studentin sucht 1-2 Zi-Whg. zum
Kauf. Tel: 01573-7782478

4-ZIMMER- 

WOHNUNG

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

4-ZIMMER-ETW

2,5/3 Zimmerwohnung EG in 73732
Esslingen ab 01.05.2026 zu vermie-
ten. Ca. 68 m² , mit Fußbodenheizung,
El-Rollläden, Terrasse, KM 780,00¬ +
NK 150,00¬ + KT + zwei MM, keine
Haustiere.
/ info@ruckh.com

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

HÄUSER

3-ZIMMER-ETW

GRUNDSTÜCKE

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

Eningen u. A. Ortsrandlage
Bungalow, 4,5 Zi., ca. 118 m²,
barrierefrei, Kellerraum, Terrasse,
Garten, TG-Stellplatz, gepflegte
Wohnanlage, Gas-ZH, Hausmei-
sterservice, 580 000,– �.
katrin@fam-gruebel.de

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
0711-92539919

1-ZIMMER-ETW

WOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENGESUCHE

Junger Mann (26) sucht besondere
oder Architektenwohnung in Stutt-
gart bis 165.000 ¬. Seriöse Angebote
erbeten.. 0176 629 13726

Kaufe Reihenhaus oder Doppel-
haushälfte direkt von privat
.0151-67553260

ES-Zell Halbhöhenlage, schöne,
lichtdurchflutete 3-Zi.-EG-Whg. in 2FH,
93m², EBK, TL-Bad, sep. WC,
Abstellraum,Terrasse überdacht.
KM 1.200¬ + NK + KT, keine HT, NR.
/ elke.berthele@gmail.com

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
. 0711-92539919

MIETGESUCHE

Modern renov. 3 Zi. Whg.,S-Zuffen-
hausen, 70qm, in 3-Fam.H., ab 01.05.,
für 1 max. 2 Pers., KM 930¬ zzgl. NK
u. Heizk. u. Strom, KT 1860¬ u. 600¬
EBK Übernahme.
/ unter ZZ209328 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

Helle 3-Zi.DG-Whg., auf 2 Etagen,
Wfl. 60m², EBK, an ruhige Einzelper-
son, ab 1.5. o. 1.6. in Ostfildern.
Waschm. vorhanden, WM 850,- ¬.
/ unter ZZ209331 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

VERMIETUNGEN

Liebe Eigentümer! Ich suche für 
nette  Familien 1-2 Fam.-Häuser 

zum Kauf. Gerne auch ein Generatio-
nenhäuser oder mit ELW. Mit freund-

lichen Grüßen Wolfgang Fiedler, 
Immobilienmakler (IHK)

GARANT  lmmobilien 07161 98 888-34

S-Mitte Hegelstr., nähe Uni/Linden-
Museum, komplett möbl. 2 Zi. -Whg.
¬ 700,- KM. 0172 7667869

Prov.-frei! S-Zuff. 2 Häuser!! 432 m2,

17 Wohnr., 9 x Bad/WC, 8 x Küchen,
Topzustand, Eigennutzung/Toprend.
dir. ONV-Anb. ¬ 1.395.000.- v. priv.
www.immobilienscout24.de/expose/
142504825

4-Zi.-Whg. inDeizisau zu vermieten.
Ab 01.06.2026, 97 m², 1. OG, Bj. 2012,
barr.-frei, EBK, Blk., Bad/WC, Gäste-
WC, Fussbodenheizung, Lift, Keller,
Waschraum, TG, KM 1050.- + NK 300.-
+ 2MMKT, TG-Platz 60.-
/ unter ZZ209325 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Dringend gesucht von Rentnerin:
2 Zi.-Whg. langfristig, ca. 45 m², 1. Stock,
Balkon, (keine WG) in Denkendorf,
Nellingen, Berkheim, Esslingen/
Zollberg. . 0711 / 38 88 21

2-ZIMMER-ETW

Kranken
Kindern helfen
Gemeinsam für ein neues Kinderzentrum.
Bitte helfen Sie mit!

Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77
Stichwort: KINDGESUND, www.kinder-bethel.de
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Lokal verwurzelt: Engagement, das verbindet.

Veranstalter: SÜDWEST PRESSE + Hapag-Lloyd Reisebüro GmbH & Co.KG | Hafenbad 4 | 89073 Ulm *A
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UNSERE LESERREISEN

Beratung und Buchung:
Tel. 0711/7205-1182
Mo - Fr 8.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: zgs@swphl.de | reisen.zgs.de

Dresden

mit Sonderausstellung Paula

Modersohn-Becker und Edvard Munch

11. - 14. Mai 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 1.245,-*

Einzelzimmerzuschlag: € 249,-

Im Reisepreis enthalten:

Fahrt im Fernreisebus der Fa. Binder Reisen
Hapag-Lloyd Reisebegleitung A. Engel-Benz
3 Üb. im Innside by Meliá**** mit Frühstück
2 Abendessen
Besuch der Sonderausstellung “Paula
Modersohn- Becker und Edvard Munch"
Alle Eintritte und Führungen lt. Programm

Evard Munch, Selbstbildnis vor blauem Himmel, 1908, © Munchmusset, Oslo

Japan

Das Land der aufgehenden Sonne

02. - 12. November 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 4.429,-*

Im Reisepreis enthalten:

Hapag Lloyd Reisebegleitung Hermann Rieger
Flug Frankfurt - Tokyo und zurück von Osaka
Rail&Fly 2. Klasse
Transfers lt. Reiseverlauf
8 Nächte in Hotels der Mittelklasse
8 x Frühstück (F), 3x Abendessen (A)
Rundreise lt. Reiseverlauf
Besichtigungsprogramm inkl. Eintrittsgelder
Fahrten mit dem Shinkansen-Superexpresszug
örtliche, deutschsprechende Reiseleitung

Höhepunkte Marokkos

Agadir - Marrakesch - Casablanca - Rabat -

Meknes - Fes - Erfoud - Ouarzazate -

Marrakesch - Agadir

04. - 11. November 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 1.499,-*

Einzelzimmer € 280,-

Im Reisepreis enthalten:

Hapag-Lloyd Reisebegleitung
Flug von Frankfurt nach Agadir und zurück
Transfers lt. Reiseverlauf
7 Nächte in Hotels der guten Mittelklasse
7x Frühstück, 7x Abendessen
Rundreise lt. Programm im klimatisierten
Reisebus

Agadir - Freizeit und Golf

Robinson Club Agadir

21. - 28. November 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: € 1.569,-

Einzelzimmerzuschlag: € 330,-
Golfgepäck (bis max.30 kg): € 130,-
Basis Golfpaket 4x18 Loch: € 360,-

Im Reisepreis enthalten:

Hapag-Lloyd Reisebegleitung
Flug von Frankfurt nach Agadir und zurück
Privat-Transfer Flughafen - Hotel und zurück
7 Nächte im ROBINSON Club Agadir
ALL INCLUSIVE made by Robinson
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